
               
STIMMUNG BEIM IMMOBILIENKLIMA 
BLEIBT POSITIV

MARKTBERICHT JUNI 2024  

Die Aufwärtsbewegung des Deutsche Hypo Immobilienklimas hält 
weiterhin an. Die 198. Monatsbefragung von rund 1000 Immo-          
bilienexperten und -expertinnen zeigt erneut einen Jahreshöchst-
wert:  Der Index klettert den dritten Monat in Folge nach oben und 
positioniert sich mit einem Plus von 1,5 % bei 88,2 Zählerpunkten. 

Diese Entwicklung wird vor allem vom Investmentklima mit einer Zu-
nahme um 3,5 % auf 77,6 Punkte getragen. Das Ertragsklima bleibt 
mit einem marginalen Rückgang um 0,1 % auf 99,1 Punkte annä-
hernd stabil.

Liebe Leserin, lieber Leser,

die positive Stimmung, die das  
Immobilienklima im Juni zeigt, 
entspricht eher der Erwar-
tungshaltung der Marktteil-
nehmer als der aktuellen Lage.

Die Branche bef indet sich weiterhin in Warteposi-
tion. Die letzte Woche durch die Europäische Zen-
tralbank erfolgte Zinssenkung war vom Markt 
schon eingepreist worden. Ich rechne daher nicht 
damit, dass das Transaktionsgeschehen kurzfris-
tig anspringen wird – zumal die EZB weiterhin auf 
Sicht fährt und die Marktteilnehmer maximal 
noch zwei Zinsschritte dieses Jahr erwarten. Es 
gibt zwar genügend potenzielle Investoren, die 
nach Anlagemöglichkeiten suchen, doch Käufer 
und Verkäufer kommen weiterhin nicht zusam-
men. Der Preisf indungsprozess ist noch nicht ab-
geschlossen.

Trotz dieser Herausforderungen herrschte auch 
auf der Real Estate Arena, die in der vergangenen 
Woche in Hannover stattgefunden hat, eine posi-
tive Grundstimmung. In ihrem dritten Jahr ist die 
Messe dabei, sich als Netzwerk- und Innovations-
plattform über die Region hinaus zu etablieren. 
Schließlich sind die behandelten Themen wie 
ESG, Schaffung von günstigem Wohnraum, Büro-
kratieabbau und Digitalisierung deutschlandweit 
für die Branche relevant.
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POSITIVE ENTWICKLUNG IN FAST ALLEN ASSETKLASSEN
IMMOBILIENKLIMA NACH SEGMENTEN BIS JUNI 2024M i t  A usn a h m e d e s H a n d el k l im a s ,  d a s 

e in l e ic h te s M in us v o n 1, 3 % a u f  n u n 
73,9 P u n k te v e r ze ic h n e te,  e n t w ic ke l -
te  s ic h d ie St im m u n g in d e n e in zel n e n 
A s s e t k l a s s e n d u r c h g e h e n d p o s i t i v. 
Da b e i  r e ic h t  d ie  B a n d b r e i te d e r  Ve r-
ä n d e r u n gsr a te n v o m B ü r o k l im a ,  d a s  
u m 1, 3 % a u f  6 8 ,1 P u n k te s t ie g ,  b is 
h in zu m Lo g is t ik k l im a ,  d a s s ic h u m 
4 , 3 % a u f  114 , 2 Z ä hl e r p u n k te v e r b e s-
s e r te .

Da s Wo h n k l im a e n t w ic ke l te s ic h m i t 
e in e m Z u w a c h s v o n 2, 0 % e b e n f a l l s 
p os i t i v  u n d s te h t  n u n b e i  137, 5 P u n k-
te n .  D ie S p i t ze n p os i t io n ko n n te s o m i t 
w e i te r  a us g e b a u t w e r d e n . 

Fü r  d a s H ote l k l im a b r in g t  d e r  J u n i 
e in e e r n e u te Z u n a h m e u m 3 , 6 % a u f 
103, 2 Z ä hl e r p u n k te.  Da m i t  e r r e ic h t 

d ie  A s s e t k l a s s e e r s t m als  s e i t  M ä r z 
2020 w ie d e r  d ie 10 0 - P u n k te - M a r ke. 

ZAHLEN DES MONATS 
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*Es können Rundungsdifferenzen auftreten.

88,2 Punkte

Immobilienklima weiterhin mit 
positivem Vorzeichen

103,2 Punkte

Hotelklima knackt erstmals wieder 
die 100-Punkte-Marke

+4,3 %
Deutliche Erholung beim 

Logistikklima

+2,0 %
Wohnklima baut Spitzenpostion 

weiter aus


